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FRAKTION 

DER CHRISTLICH-SOZIALEN UNION CS~ 
IM STADTRAT ZU NORNBERG ~=•• -- . 

~<y;V' 
-----------------------------~ 

CSU..stadtratsfraktion Rathau I :2 90403 Nornber A ..s- Wolffscher Bau des Rathauses 

.. . OBERBORGERr\l~EISTER 
Herrn Oberburgermels er
 
br. Ulrich Maly 18. MRZ. 2011 / Nr "
 
Rathausplatz 2 _ ,-.1--'3'-...-~,.~.._.~-~ .._~ ..­

0403 Nürnberg VI IZur Z~~:::!.iUn?r.'e..•.hn.~8 
--- ~<ts. 4 ,A.ntiivort vorf1.~~ 

senduSL:?rl~~~.n 
! ~ Antwort zur Unt8r·tl. 
i 7: 

. <eh litt '0'1",,· 

Anderung der Satzung über Kinderspielplätze 

lehr geehrter Herr QbefbQrgelTßei_. 

Zimmer 58 
Rathausplatz 2, 90403 N.ümberg 
Telefon: 0911/231 - 2907 
Telefax: 0911/231 -4051 
E-Mail: csu@stadt.nuemberg.de 
www.c:su-stadtratsfraktion.nuernberg.de 

l av/18. März 2011 
~ König/SendnerJThiel 

tr die CSU-stadtratsfraktion stelle ioh .ur Behandlung im zuständigen Auosehuos folgend"n

l Antrag: 

Je wird die Stadt Nürnberg bei Neubauten verfahren, um Möglichkeiten großer Spielplätze 
~u schaffen? 
Wie sind große Spielplätze bei Neubauten mit der bisherigen Satzung über Kinderspielplätze 
~ereinbar? ! 

I 

st ein Pilotprojekt denkbar? Oder kann der Vorschlag - Bauträgern die Möglichkeit zu geben 
in einen Fonds e~nzuzahlen • mit in die Satzung aufgenommen werden? 

'I 
Begründung: 

HintergrUnd ist der aktuelle Fall des Kinderspielplatzes in Röthenbach-Dst. Der BOrgerverein 
at sich darum bemüht, einen attraktiven Spielplatz zu bekommen - durch gesammelte teIder und der Idee Bauträger in einen Spielplatzfonds einzahlen zulassen. Dadurch 

~önnten größere und attraktivere Spielplätze (sowohl für Kinder als auch für Jugendliche) 
entstehen und nicht nur kleine Flächen mit Schaukel, Rutsche und Sandkasten. Bei den 
J~ebal?er H{jf~n" konn~e da.s Problem dur~h einen ~tädtebaulic~en Vertrag geregelt werden. 
Ein kleiner Splelpla~ dIrekt In den Höfen, einer fOr dIe großen Kids an der Maxtormauer. 

it freundlichen GrUßen 

~ebastian Brehm 
~raktionsvorsitzender 
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